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Bennhausen, Bischheim, Bolanden, Dannenfels, Gauersheim, Ilbesheim, Jakobsweiler,

Stadt Kirchheimbolanden, Kriegsfeld, Marnheim, Mörsfeld, Morschheim, Oberwiesen, Orbis, Rittersheim, Stetten

Polizei Kirchheimbolanden 06352/9110
Überfall, Verkehrsunfall 110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112
Krankentransport 06352/19222
Bereitschaftszentrale Rockenhausen
und Kirchheimbolanden 116117
Westpfalzklinikum Standort III Kirchheimbolanden 06352/4050
Westpfalzklinikum Standort IV Rockenhausen 06361/4550
Notdienstapotheken 0180/5258825 + PLZ

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist der Ret-
tungsdienst 112 zu alarmieren.

Schmerzpatienten können den zahnärztlichen Notdienst unter fol-
genden Service-Nr. erfragen:
Donnersbergkreis: 06305/7150414
Kreis Alzey-Worms: 06731/7362
Kreis Bad Kreuznach: 0180/5040308

Ökumenische Sozialstation
Tagesbetreuung Haus-Vergiss-mein-nicht 06352/70597-13

Donnersberg-Ost gGmbH 06352/705970

Tagespflege Am Mozartbrunnen 06352/7505620

Seniorenresidenz Kirchheimbolanden 06352/713200

Diakonissen Seniorenzentrum Wolfstift 06352/70320

Mobile Pflege Donnersberg 06351/124880

PROMEDICA Plus, Grünstadt-Bolanden 06352/78840060

Ambulanter Pflegedienst Nordpfalz
Pflege- und Betreuungsdienst Donnersberg GmbH 06361/994490

Donnersberg-Ost gGmbH 06352/705970
Tagesbetreuung Haus-Vergiss-mein-nicht 06352/70597-13
Alltagsbegleiter Kirchheimbolanden 06352/7190988

Pflegestützpunkt Donnersbergkreis-West,
Rockenhausen 06361/4590739
Pflegestützpunkt Donnersbergkreis-Ost,
Kirchheimbolanden 06352/7190619
Gemeindeschwester plus Eva Müller,
Donnersbergkreis 0162/3341419
Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.,
Beratungszentrum Kaiserslautern 0631/ 4147230
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 06352/7532560
Caritas-Zentrum Kaiserslautern,
Außenstelle Kirchheimbolanden 0631/361200
Sozial- und Lebensberatungsstelle des
Diakonischen 06352/7532570
Betreuungsverein Kirchheimbolanden e.V. 06352/67149
Diakonisches Werk Pfalz Schuldern- und
Insolvenzberatung 06352/7532570
Selbsthilfegruppe für Personen mit Alkoholproblemen 06364/1357
Frauenhaus Donnersberg 06352/4187
Opfertelefon Weißer Ring 116006
Weißer Ring Donnersbergkreis 06362/994288
Betreuungsverein Donnersberg e.V. 06361/3746
Gesprächskreis Depprissionen 06351/1465399

oder 06302/ 3020
Selbsthilfegruppe „Alltagsbewältigung“ 06357/509886
oder Selbsthilfegruppe „Sucht“ 06361/9947167
Selbsthilfegruppe für Angehörige von Demenzerkrankten
Viktoria.ginkel@pfalzklinikum.de 06381/920980
Evan./Kath. Telefonseelsorge 0800/1110111
Al-Anon Angehörige von Alkoholikern 0151/21275368

und 06357/7415
VdK Donnersberg, Beratungsstelle
Kirchheimbolanden 06352/7505610
VdK Donnersberg, Beratungsstelle Rockenhausen 06361/9941820

Verwaltungssitz Neue Allee 2, 67292 Kirchheimbolanden
Internet: www.kirchheimbolanden.de,
E-Mail-Adresse: vg@kirchheimbolanden.de
Öffnungszeiten:
Montag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Dienstag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Mittwochs 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und nachmittags geschlossen
Donnerstag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Ruftaxi bei der Kreisverwaltung Donnersbergkreis/
DVG Donnersbergverkehrsgemeinschaft 06352 /710192
Omnibusverkehr Rhein-Nahe GmbH Betrieb Alzey 0671 /841200

Strom Pfalzwerke 0800/797777
EWR Worms 0800/8484841

Gas Pfalzgas 0800/1003448
EWR Worms 0800/8484841

Frischwasser WVR Bodenheim 06135/730
Notdienst außerhalb der Öffnungszeiten 06135/6500
Abwasser Verbandsgemeindewerke Kirchheimbolanden 06352-7180191
Notdienst außerhalb der Öffnungszeiten 0171/6540510

Rettungsdienste

Ärzte

Zahnärzte

Pflegedienste

Beratungsdienste

Verbandsgemeindeverwaltung
Kirchheimbolanden 06352/40040

Verbandsgemeindewerke

Notrufe und Dienste
in der Verbandsgemeinde Kirchheimbolanden
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Bolanden
Ortsbürgermeister Armin Juchem, mail@gemeinde-bolanden.de

Silvesterkonzert zeigt klassische und moderne Klänge
BOLANDEN: Konzert des Musikver-
eins am 31. Dezember in der Wer-
ner-von-Bolanden-Halle
Nach einem erfolgreichen musikali-
schen Jahr ist es nun endlich wieder
so weit. Der Musikverein Bolanden
veranstaltet auch in diesem Jahr ein
Silvesterkonzert. Um das Jahr 2023
gebührend zu verabschieden, prä-
sentiert das Ensemble ein ab-
wechslungsreiches Repertoire und
den Gastauftritt einer herausragen-
den, renommierten Sängerin.
Mit Mi Rae Choi ist es gelungen, eine über die Grenzen der
Region hinaus bekannte Sopranistin zu engagieren. Sie war
bereits für Opernproduktionen des Opera Festival Seoul en-
gagiert worden, wo sie in Werken wie „La traviata“ oder „Le
bohéme“ brillierte. Inzwischen ist sie u. a. auch festes Mit-
glied des Heidelberger Opernchors und tritt dort auch regel-
mäßig mit Solopartien in Erscheinung. In Bolanden wird sie
mit „Viljas Lied“ aus Lehárs „Lustiger Witwe“ und dem „Czar-

dasz“ aus Strauss„ „Die Fledermaus“ die Herzen des Publi-
kums gewinnen.
Neben dem Gastauftritt der Gesangssolistin hält das Orches-
ter zudem einige bekannte Melodien aus symphonischen
Werken und Oper bereit. Von Melododien aus dem allseits
bekannten „La traviata“ über den bezaubernden „Schlitt-
schuhläufer“ Waldteufels zeigt das Orchester die Vielfalt der
symphonischen Blasmusik. Abgerundet wird der Abend ei-
nerseits durch Gesangsauftritte aus den eigenen Reihen.
Thomas Wagner und Alex Wildberger zeigen hier gefühlvolles
Können bei Songs wie „Moon River“ oder „My way“. Anderer-
eits zeigt Anna Schmitz, die Tubistin des Orchesters, bei „Far-
mers Tuba“ wie vielseitig und jazzig ihr Instrument klingen
kann.

Das Konzert beginnt um 16:30 Uhr in der Werner-von-Bolan-
den-Halle. Einlass ist um 15:30 Uhr. Karten sind ab dem 8.
Dezember im Vorverkauf bei der Sparkasse und dem 1. Vorsit-
zenden, Werner Kanoffsky, erhältlich.
Die Musiker freuen sich darauf, das Jahr gemeinsam mit ei-
nem musikbegeisterten Publikum ausklingen zu lassen.

Marnheim
Ortsbürgermeister Tim Mühlbach, mail@gemeinde-marnheim.de

Oberwiesen
Ortsbürgermeisterin Heike Renz, mail@gemeinde-oberwiesen.de

Stadt Kirchheimbolanden
Dr. Marc Muchow, stadtbuergermeister@kirchheimbolanden.de
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Stadt Kirchheimbolanden
Dr. Marc Muchow, stadtbuergermeister@kirchheimbolanden.de

Stellenausschreibungen

Einkaufsabend
Am 28.12.2023 lädt ProKIBO e.V. zum Einkaufsabend ein. Neben der illuminierten Innenstadt feiern wir auf dem Römerplatz
erstmalig 80er Party. Fühlen Sie sich bei 80er Jahre Musik und Cocktails in Ihre Jugend zurückversetzt.

Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde Kirchheimbolanden
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Weiterbildung

Integrationskurs 28 in Eisenberg besteht B1-Prüfung mit
Rekord-Quote von 93 %!

Anfang November absolvierte der derzeit laufende „Nachmit-
tags-Integrationskurs“ der kvhs Donnersbergkreis in Eisen-
berg die Prüfung „Deutsch-Test für Zuwanderer A2/B1“ mit
einem Rekord-Ergebnis: 93 % der Teilnehmenden erreichten
das Ergebnis B1! Zum Vergleich: der bundesweite Durch-
schnitt liegt bei lediglich 50 %.
Dieses herausragende Ergebnis ist, neben der hervorragen-
den Kursleitung durch die Dozentinnen Ines Maßhoff und An-
drea Schwenninger, sicherlich auch dadurch zustande ge-
kommen, dass die Teilnehmenden die Möglichkeit hatten, an
den von der kvhs angebotenen kreisweiten kostenlosen
„Deutsch-Einstiegskursen A1“ teilzunehmen. Durchgeführt
und gefördert wurde der Kurs - wie auch alle anderen Integra-
tionskurse der kvhs - nach den Richtlinien des Bundesamtes
für Migration und Flüchtlinge.
Nähere Informationen über die „Deutsch-Einstiegskurse A1“
und die „Integrationskurse“ erhalten Interessenten bei der
Kreisvolkshochschule Donnersbergkreis
unter: www.kvhs-donnersberg.de.

Pfalz Touristik stellt die Weichen auf Zukunft
Neue Perspektiven mit doppeltem Budget – Regionales Be-
kenntnis zur Marke Pfalz stärkt den Tourismus
Die Pfalz Touristik wird sich in den kommenden zwei Jahren
deutlich verstärken. Bei der Mitgliederversammlung am ver-
gangenen Dienstag haben die Beitragszahler aus den Ge-
meinden, Städten und Landkreisen mit überragender Mehr-
heit für eine deutliche Budgetsteigerung der Pfälzer Touris-
muszentrale gestimmt. Im kommenden Jahr und in 2025 wird
der Haushalt des Vereins in zwei Schritten, von aktuell
750.000 € auf knapp 1,4 Mio. € pro Jahr angehoben. Der
größte Teil der Aufstockung wird in die Vergrößerung des Per-
sonalstamms fließen. Außerdem werden die zur Verfügung
stehenden Projekt- und Marketingmittel deutlich erhöht.
„Dieser Beschluss ist ein starkes Bekenntnis der ganzen Re-
gion zur Marke Pfalz. Wir sind stolz darauf, dass der seit Jahr-
zehnten geforderte Strukturwandel im Pfalz-Tourismus nun
gelungen ist und danken allen Mitgliedern herzlich für das
Vertrauen und die Unterstützung!“, spricht der Vorsitzende
Landrat Hans-Ulrich Ihlenfeld.
Vorausgegangen war ein knapp zweijähriger Strategie- und
Kommunikationsprozess mit den Tourismusverantwortlichen
sowie den Bürgermeistern, Oberbürgermeistern und Land-
räten in der Pfalz. Im Ergebnis stehen die gemeinsamen Ein-
sichten, dass nur die Marke Pfalz die Chance hat, nationale
und internationale Sichtbarkeit zu erzeugen und dass es eine
schlagkräftige Organisation braucht, die dafür die Führungs-
rolle übernimmt. Der Strategieprozess, welchen die Pfalz
Touristik eingeläutet hat, befasst sich darüber hinaus mit ei-
nem weitreichenden strukturellen Wandel in der Tourismus-
landschaft. Es soll gelingen, die Kräfte von nicht wettbe-
werbsfähigen Organisationen in interkommunalen Koopera-
tionen zu bündeln und die Aufgaben dann in größeren Teams
spezialisiert wahrzunehmen, statt in jedem Ort einzelne
Fachkräfte zu beschäftigen, die jeweils dieselben Aufgaben
wahrnehmen. Dieser Strukturwandel, der in der Fachwelt als
Wandel vom Destinationsmarketing zum Destinationsma-
nagement bezeichnet wird, ist deutschlandweit im Gange

und wird auch in der aktuellen Tourismusstrategie des
Landes gefordert. Das Land will künftig bei der Vergabe von
Fördermitteln ein sehr viel stärkeres Augenmerk auf be-
stimmte Kennziffern für die Wettbewerbsfähigkeit der An-
tragssteller legen.
Im Rahmen der Mitgliederversammlung gab Pfalz Touristik
Geschäftsführer Tobias Kauf außerdem einen umfassenden
Rückblick auf das Tourismusjahr 2023 und die Maßnahmen
der Pfalz Touristik. Die Gäste und Übernachtungszahlen für
2023 werden aller Voraussicht nach nur knapp unter dem Re-
kordjahr 2019 liegen, wobei einzelne tourismusstarke Orte
bereits jetzt über den 2019er Zahlen liegen. Allem Zahlen-
Optimismus zum Trotz steht die Branche weiterhin vor enor-
men Herausforderungen. Vor allem die Betriebe sind durch
Fachkräftemangel und Inflation an der absoluten Belastungs-
grenze und müssen mit der Erhöhung der Mehrwertsteuer
nun einen weiteren Tiefschlag verkraften.
Bei den Werbemaßnahmen hob Kauf die über Corona-Son-
dermittel des Landes finanzierten Kampagnen in Social Me-
dia und in verschiedenen Magazinen hervor, die speziell auf
die Pfalz-Zielgruppen ausgerichtet wurden und ein Millionen-
Publikum in den Herkunftsgebieten der Urlaubsgäste er-
reicht haben. Im Bereich der Infrastruktur-Projekte steht die
Qualifizierung zur ADFC Radreiseregion mit der Ausweisung
von neuen Radrundtouren an oberster Stelle.
Die Pfalz Touristik ist die touristische Management- und Mar-
ketingorganisation für die Pfalz. Gemeinsam mit den Part-
nern aus den Landkreisen, Städten und Kommunen koordi-
niert sie die strategische Tourismusentwicklung der Pfalz und
entwickelt touristische Leitprodukte für eine nachhaltige
Wertschöpfung. In enger Abstimmung und im Schulter-
schluss mit Pfalz.Marketing und Pfalzwein arbeitet die Pfalz
Touristik an einem wirtschaftlich-kulturellen Netzwerk für
eine attraktive und lebenswerte Region. „Zum Wohl Die
Pfalz“ ist dabei Leitgedanke für alle Aktivitäten – er steht für
das typische und einzigartige Pfälzer Lebensgefühl und
transportiert den Gedanken einer starken Region.

Ende des Amtsblatt Kirchheimbolanden
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